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Wärmenstubendiesacht .Wann
stubenderWienerWärmenstuben¬
undWohltätigkeitsvereineswur¬
denin derWochevom17 .bis23 .d .
währenddes Tagesvon84520
Männer1856 Frauenund
37500Kindern,zusammen90501
Personenaufgesucht .Währendder
NachtzeitwerdendieseVermes¬
benvon373Männern ,276
ren 5 Kinder zusam¬
men40PersoneninAnspruch
genommen.DiePolizeihatvon
demihreinigseitensderGemein¬
deeingeräumtenRechte ,inder
NachtaufgegriffenObdachte,bis
zur Maginzahlvon10diezer vom
Wärmestrebenzuüberstellen ,in
derBerichttwocherechtausgebe.
genGebrauchgemacht,indemsie
nichtwenigerals406Obdachlose
in dieWarnstubenzubrachte.

dieGesundheitsverhältnisseVers.
In derletztenunterdemVorsitzedes

Dr .Röhl ,abgehalten
SitzungderstädtischenAus -und
AnstaltsärztewurdederSanitäts¬
HauptrapportfürdenMonatJänner
l .J .erstattet.DerKrankenstandso¬
wohlwiedie Sterblichkeitwaren
imBerichtsmonateungewöhnlich
der sehrrosenvorherrschen
derKrankheitenderAhnungs¬
organemitvielfachinfluenza¬
ligen Charakter .Indie¬
ärztlicheBehandlungsindin
Berichtmonate12439Fällezu¬

gewachsen,hievonnotirtenauf147imAusmaßevon900mum
diemirentzündlichenKrankheitendenPauschelbergvon3400Kronen

der Organ hätte unterdemvomMagistrataufgestellt,
auf jederVerdauungsorgan¬denBedingungenanzunehmen¬
1126 .aufLungenüberkuloseund DieLegungeinesPolizeit
philose Fälle .DieZahl Fußbodens,unddieErneuerungdes
denAnzeigenüberInfektions¬ AnstricheseinstädtischenVolksbad
krankheitenwirrelationicht um10 .beziehtwirdmiteinem
hoch .Eswurden2586slge¬ Kostenerfordernissevon2668Kronen
meldet ,daruntereinBlattern ,genehmigt.
halt auswärtigenProvenien¬ dieZulassungdesReutherschen
anSchleich174Falle ,digster Hygienischeinwandfreienu .frost¬

u .466 .Abdamals FreienPatentVentilstraßenbau.
27 Rollauf 164 .Mai916 . nenzurEinschaltungin dieHoch¬
Parcellen456Mungs30Jahre quellenteilungwirdgrundsätzlich
a 153Falle .LetzterZiffer genehmigt.DieseZulassungerfolgt
dürfteallerdingsvonwirklich jedochnur aufjederzeitigen
vorgekommenenInterpfällenbe¬ WidwenundohnejedeVerbind¬
weitemnicht nahekommen.An lichkeitfürdieGemeinde¬
Instige Farben Person .In M .D .ein beantragtdieVer¬
derSterblichkeitist einungewöhnlichtreterderGemeindeWienzuer¬
hoheWeigerungeingetreten .Eswarmächtigen,beiderKommissionellen
läglichum30Todesfällemehrzur VerhandlungbetreffenddieErlei¬
verzeichnenals inVormonatelungderBaubewilligungfürDezemberinsgesamtsterbenun¬ die ErbauungderLandes
Jänner3782Personen( gegen Heil -undPflegeanstaltfürGe¬
2846 in Vormonateu .2795 krankim13 .und16 .BezirkJännerdie Vorjahresander die ZustimmungderGemeindeVerblichkeitwardasmännlicheGe¬unter den vomMagistrateauf¬schlechtmit5050,dasweiblichemit gestelltenBedingungenzuteilen.49 .50Morgentbeteiligt.ImJännerAn¬
würden26landesgerichtlicheund dievomReferentenS.R.D.Denn
135SanitätspolizeilicheObduktionenvorgelegtenForstkultur-Kostenausweise

vorgenommen. derForstverwaltunginKaiserbrunn
per1902u .1808werdengenehmigt.Wienerantrat .

RegulierungeinesTeilesdes18.Sitzungam24 .Februar
Begreßes.ImStadtrateberichteteM.Vorsitzenderv .B.Dr.Neumayer
Dr .WesselsüberdieRegulierungM.Risswegbeantragtein dernächstderRealitätdesGreifen¬offertaufeinenTeilderstädtischenals befindlichenBezirksteile.Liegenschaftl .p .237furorten diesesWohltätigkeitsinstitutliegtnächstderhergerstrasseimAus¬
zwischenderGentzgasse,derTürkenmaßevon125ferneraufeine schenstrasse,derHinger-undTeil der spitals



JuristengasseundsinddieGe¬
zendieserLiegenschaftlängsdie
ser Straßenzügenochnichtregu¬
liert .DieVertretungdesGreifen¬
alsverlangtdieAuflassungder
durchihreRealitätprojektiertenFort¬
setzungderHofstattpasse,wogegensie
sichgegenüberderGemeindezu
verschiedenenKonzessionenherbeiläßt
welchedieendlicheRegulierungdes
daselbstimAufschwungebefindlichen
BezirksteilesermöglichenderRe¬
ferentbeantragte,daslangenVer¬
handlungenzustandengekommene
OffertdesGesuchsmiteinigen
Zusätzenanzunehmen .Vonden
zugeständnissenderGeisensesist
hervorzuheben,dasssämtlichein
BesitzederGreisenaps,befindliche
wundteilezueröffnung ,bezie¬
VerbreiterungderHeizunge¬
Lazaristen-u .Gentzgatte ,andie
Gemeindeabgetretenwerden,
das die außer derBauline
befindlichenObjektein derGentz¬
u .Lazaristengassebinnenzwei
Jahrendemoliertwerden .Die
GemeindeWienlässtdieHofstatt¬
gasseimobbezeichnetenTeileauf
u .gewährt,derVerteilungdes
Greifenschlsein verzinsbaresu .
binnendreiJahrenzurückzuzahlen,
desDarlehenvon200000Kronen
DieReferentenantrage,welcheaus,
führlicheDetailsenthaltenwerden
einstimmigzumBeschlusseerhoben.
dasJegerStiftung.Inderheutigen

SitzungdestratenlegteS .R.F .es71denEntwurfdesRitbriefesfürdiePaul
LiegerStiftung,vor.Nachdemselbenbeziffert
sichderfandderRichtungauf378.502
ZweckderRichtungistdieVerleihungvon
Unterstützungenansichbedürftigechristliche1

MeinerKleingewerbetreibende,welcheihrGe¬
werbenochbetreibenundihreArbeiterson¬
anhilfsbedürftigeWitwenundunmündige
weisendervorgenanntenListunganwar¬
ter .DasVerleihungsrechtstehtaufLebenszeit
demBürgermeisterKlegerundnach¬
dessenAblebendemjeweiligenBürgermeiste

der k .k .ReichsRestan¬
welchemesauchüberlassenbleibt,dieHöheder¬
deneinzelnenBewerbernzuzuwendendenBe¬
tagenachMaßgabedernachgewiesenenPer¬
hältnissezubestimmen.DieAuszahlungder
Betragerfolgtalljährlicham24.Oktober
denGeburtstagedesBürgermeistersDr.Karl
Lager,demdurchwirdzugestimmt
WienerAktien-Großschlächtere.Inder

heutigenRadtratssitzunglegteH.H.Wessel,
dasStatutfürdiezugründendeI .Wiener
Großschlächtertiengesellschaftvor.Das
Statut,welches3Paragraphieenthält,wird
nacheigeneBeratung,welcheMa¬
DirektorDr.Weiskocherbeigezogenwurde
mitgeringenAbänderungengenehmigt
dasgenehmigteStatut,mitwelchemsich
derGemeinderatindernächstenam28.C.M.
stattfindendenSitzungbeschäftigenwird,be¬
wegtsichimAllgemeinennaturgemäß
innerhalbdervomGemeinderatebereitsge¬
nehmigtenPropositionen.

x

Exemplaredesistvorschlag
fürdieStatutenderI .WienerGotschlachter
AktiengesellschaftgebendenS .Rede.
tionennochheuteabendszu ,sowiesiemir
vonderDruckernandasPräsidiumge¬
fertwerden.

SievomStaatgeneigtenAbänderun¬
gen,überwelchenochverhandeltwerdenmu¬
betreffen,die22.u . . ,wonachdieMandels¬

der Verwaltung
bedesAufsichtsratsvon5auf3Jahre

herabgesetztwerdensollundden6woch
denkonntenstets einvonderGe¬
meineWienentsendeterVerwaltungsrat
angehörenmuß.

DieWohltätigkeitsvorstellungzuGunsten
derArmendesBezirkeeineimDeutschen
VolksvateramDienstagden28.d .statt.
zurAufführunggelangtdasdeinigeLuft
spiel,derFamilientagvonGustavRadelburg
KartenzudieserVorstellungsindander
tagskassadesVaterhaben .Über¬
zahlungenwerdenfallandieserKassa¬
als auchseiten desBezie¬
fürdenBezirkKais .RathHeidinger
dankbarstentgegengenommen .

beitreisteterKais.RatWidingerbittet
höft ,umAufnamederNotiz
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